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Paragliding / Gleitschirmfliegen

Scott hat mir den Vorschlag gemacht, etwas über einen aufregenden Sport zu 

erzählen: Paragliding! Ich habe das noch nie gemacht und hätte auch nie den 

Mut dazu, aber ich habe jetzt einiges darüber gelesen und kann dir erzählen, 

worum es bei diesem Sport geht.

Paragliding heißt auf Deutsch Gleitschirmfliegen. Es ist ein Sport, bei dem man 

mit einem speziellen Schirm durch die Luft fliegt. Das Paragliding hat seine 

Wurzeln im Fallschirmspringen. In den 1960er-Jahren begannen einige mutige 

Sportler in Frankreich damit, mit modifizierten Fallschirmen von Bergen zu 

springen. Sie wollten längere und kontrolliertere Flüge erleben. Diese Idee 

verbreitete sich schnell und wurde in den 1970er-Jahren auch in Deutschland 

populär.

Der erste offizielle Gleitschirmflug in Deutschland fand 1978 statt. In dieser 

Zeit war die Ausrüstung noch sehr einfach und nicht besonders sicher. Die 

Schirme waren schwer zu steuern und es gab nur wenige gut ausgebildete 

Lehrer. Trotzdem begeisterte der neue Sport viele Menschen.

In den 1980er-Jahren wurde die Ausrüstung besser und sicherer. Die Schirme 

wurden leichter und einfacher zu handhaben. Es gab immer mehr Schulen, in 

denen man das Gleitschirmfliegen lernen konnte. Auch die 

Sicherheitsstandards wurden verbessert. So konnte man das Fliegen sicherer 

und für mehr Menschen zugänglich machen.

Es gibt viele Orte, die perfekt sind für Gleitschirmflieger in Deutschland. Da 

sind zum Beispiel die bayerischen Alpen. Besonders beliebt sind die Orte 

Tegelberg und Brauneck. Hier kann man fantastische Aussichten genießen und 

lange Flüge machen. Aber auch die Schwäbische Alb, der Schwarzwald und die 

Rhön sind gute Startpunkte für Paraglider. 
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Wer mit diesem Hobby anfangen möchte, der kann einen Kurs bei einer 

zertifizierten Flugschule machen. Dort lernt man, wie man den Schirm richtig 

startet, steuert und landet. Auch Notfalltechniken werden geübt. 

Übrigens machen einige Menschen das Gleitschirmfliegen auch zu einem 

Rekordsport. Es gibt die Deutsche Meisterschaft im Streckenfliegen. Und eine 

Bundesliga gibt es auch!

Ich dachte ja, dass so ein Flug höchstens 30 oder 40 Kilometer lang ist. Oder 

eher kürzer. Aber die Rekorde gehen da eher an die 300 Kilometer an einem 

Tag! Und das ganz ohne Motor oder andere technische Hilfen.

Sehr lachen musste ich, als ich die Geschichte von Kyra las. Kyra ist kein 

Mensch, sondern ein Hund. Und dieser Hund fliegt mit seinem Herrchen Kurt 

einfach mit, wenn der mal wieder zum Paragliden geht. Den Link zu einem 

Video dieser tierischen Fliegerin stelle ich dir auf slowgerman.com: 

https://www.rtl.de/cms/paragliding-weltrekord-dieser-hund-hebt-gern-ab-

4815696.html. 

Also, was kann ich abschließend zum Gleitschirmfliegen sagen? Ich sehe die 

bunten Schirme sehr gerne, wenn ich in den Alpen wandern gehe. Das sieht 

immer so ruhig und entspannt aus, wie sie ihre Kreise ziehen. Paragliding ist 

auch ein sehr umweltfreundlicher Sport. Im Gegensatz zu motorisierten 

Flugzeugen und Helikoptern benötigt man keinen Treibstoff. Man nutzt einfach 

die natürlichen Aufwinde und Thermik, um zu fliegen. Das schont die Umwelt 

und ermöglicht ein fast lautloses Schweben durch die Luft. Ich bin sicher, dass 

das großen Spaß macht - aber ich bleibe doch lieber auf dem Boden. Und du?
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